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LEGENDE

BRANDSCHUTZ
Leitungen dürfen durch Brandwände, Treppenraumwände, Wände von Rettungswegen sowie
durch Trennwände und Decken, die feuerbeständig sein müssen, nur hindurchgeführt werden,

wenn eine Übertragung von Feuer und Rauch nicht zu befürchten ist oder Vorkehrungen
hiergegen getroffen sind; dies gilt nicht für Decken innerhalb von Wohnungen.

Wenn nicht anders benannt, sind folgende Schalter und Steckdosenhöhen zu berücksichtigen:
Mitte Steckdose Höhe = 0,30m OKFF,
Mitte Steckdose Waschtisch Höhe =1,05m
Mitte oberster Schalter Höhe = 1,05m OKFF
Mitte Raumthermostat Höhe = 1,60m OKFF
Mitte Gegensprechstelle Höhe = 1,40m OKFF
Mitte Druckknopfmelder Höhe=1,40m OKFF

Gegenüberliegende Installation an Wänden versetzt anordnen!

Bei mehr als einem Sonnenschutz-/Jalousiemotor pro Jalousieschalter/-taster sind Koppelrelais bzw. MSE zu berücksichtigen.

Die endgültigen Anschlussdaten der Fremdgewerke wie HLS, Küchen, Sonnenschutz etc. sind mit den jeweiligen Firmen abzustimmen!

Sonnenschutz-Wetterstation, SAT-Schüssel mit der BL festlegen!

Bemaßung ist vor Ort zu prüfen!!!

Sämtliche Anschlüsse der HLS-Technik (wie z.B. Leistung, genaue Positionierung des Anschlusses etc.) sind vor Ort mit dem Gewerk HLS abzustimmen!

Vor Beginn der Installationsarbeiten ist die Planung aller gem. technischer Prüfverordnung abzunehmender Anlagenteile mit dem Sachverständigen
abzustimmen!
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Alle Maße sind örtlich zu prüfen. Bei Maßabweichungen sind die Vorgaben der Architektenpläne verbindlich.

ÄNDERUNG, BENENNUNG UND BEMERKUNGINDEX

MASSTAB

BLATTGRÖSSE

GEZEICHNET

VERFASSER

DATUM

DATUM

NAME

2026-07

PL
O

TT
D

AT
U

M
:

31
.0

8.
20

26

Diese Zeichnung darf weder vervielfältigt noch Konkurrenzfirmen zur Verfügung gestellt werden.
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